
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.03.2024 (18:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse

SG Beenhausen II : TTC 1953 Lüdersdorf V 
Sonntag, 24.03.2024, 10:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren 2. Kreisklasse für die SG 
Beenhausen II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der SG Beenhausen II am vergangenen
Sonntag in der Herren 2. Kreisklasse beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 18. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Herbst / Wettlaufer. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Thorsten Herbst nun 17 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Der Start in die Partie hätte für Herbst / Wettlaufer besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Faltin / Becker
noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen guten Verlauf
schien die Begegnung für Mark / Schneider gegen Schade / Bomm nach Verlust der ersten beiden
Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Mark / Schneider
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war.
Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss wiederum für Schmitt / Scheuch beim 2:3 gegen
Schulze / Gerlach. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Schulze / Gerlach endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Alfred Bomm zeigte
Thorsten Herbst indes seinem Gegner die Grenzen auf. Völlig überlegen agierte Herbst hierbei im
zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin
Florian Wettlaufer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Ralf Schade. Wie eng das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Einen
umkämpften Erfolg feierte nachfolgend Lars Mark beim 3:2 gegen Markus Becker, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Nur einen Satzerfolg verbuchte Jonas Schmitt bei seiner
Pleite gegen Wolf-Dieter Faltin. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für sein Team holte wenig später indessen Marco
Schneider bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Falk Gerlach. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Elisa Scheuch beim 2:3 gegen Andreas Schulze leisten. Am Ende verlor sie jedoch knapp. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der SG Beenhausen II und des TTC 1953 Lüdersdorf V. Zwischenzeitlich konnte Thorsten Herbst
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Ralf Schade, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Herbst damit auf 4, während er bislang 21 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Ohne Mühe gewann daraufhin Florian Wettlaufer sein Einzel, da Alfred Bomm
nicht antrat. Lars Mark bekam seinen gleichstarken Gegner Wolf-Dieter Faltin beim deutlichen 2:11,
6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Mark damit auf 7, während er bislang 16 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Jonas Schmitt bekam am Nachbartisch seinen
Gegner Markus Becker beim klaren 8:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Marco Schneider
wehrte eine 1:0 Satzführung von Andreas Schulze ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Trotz Blitzstart verlor Elisa Scheuch ihr Spiel gegen Falk Gerlach letztlich mit
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11:3, 9:11, 4:11, 6:11. Diese Niederlage war gleichzeitig die 4. für Scheuch seit Beginn der Spielzeit,
während ihm bislang 2 Siege gelangen. Ohne Mühe gewannen anschließend Herbst / Wettlaufer
ihre Doppel, da Schade / Bomm nicht antraten. Damit war der 9. Punkt für die SG Beenhausen II im
Kasten.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Beenhausen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Lax Bad Hersfeld V am 21.04.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTC 1953 Lüdersdorf V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
19.04.2024 gegen den SV Kathus 1925 II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SG Beenhausen II

Doppel: Herbst / Wettlaufer 2:0, Mark / Schneider 1:0, Schmitt / Scheuch 0:1 
Einzel: T. Herbst 1:1, F. Wettlaufer 2:0, L. Mark 1:1, J. Schmitt 0:2, M. Schneider 2:0, E. Scheuch 0:2 

 TTC 1953 Lüdersdorf V
Doppel: Schade / Bomm 0:2, Faltin / Becker 0:1, Schulze / Gerlach 1:0 
Einzel: R. Schade 1:1, A. Bomm 0:2, W. Faltin 2:0, M. Becker 1:1, A. Schulze 1:1, F. Gerlach 1:1


